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Polemik gegen «weibliche Kleidersucht»

 

(Neue ) Freiheiten — (neue) Abhängigkeiten

 

 
 

 

Silke-Petra Bergjan ist Professorin für  
Kirchen- und Theologiegeschichte 

Christliche Frauen in der Antike konnten vieles sein:  
Voll verschleiert oder mit offenen Haaren, Geschäftsfrauen  
oder Witwen in bitterer Armut, verheiratet oder Asketinnen.
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Im Bund mit dem Teufel

 

 

 

 

Die Stadt der Frauen

 
 

 

Querelle des femmes  

 

Anna-Katharina Höpflinger ist 
Religionswissenschaftlerin und Oberassistentin  

am ZRWP 

 

Die eitle Bürgerin mit dem Schleppenteufel.
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Nach fünfhundert Jahren ist es eindeutig, dass Frauen und Männer die sogenannte «Reformation» 
des sechzehnten Jahrhunderts gemeinsam vorangetrieben haben. Ihre Leidenschaft für das  
Evangelium führte letzten Endes zur Veränderung von allem: der Religion, Gesellschaft, Politik 
und Beziehungskultur Europas.

Die Ehe als Kulturgut

 
 

 
 

Vielfältige Rollen der Frauen

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

«Huren» und «Unreine»

 

Rebecca Giselbrecht-Häfner ist Assistentin am 
Institut für Schweizerische ReformationsgeschichteRegula Gwalther Zwingli und Anna Zwingli. 
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«. . . ich aber muss abnehmen»

 
 

Ralph Kunz ist Professor für Praktische Theologie
Rebecca Giselbrecht-Häfner ist Assistentin am 

Institut für Schweizerische Reformationsgeschichte

 

Fortschrittliche Kirche –  

vom Staat ausgebremst

Die erste Schweizerin, die Theologie studiert hatte, erlebte die Frauenordination nicht mehr: 
Ein Rückblick auf ein merkwürdiges Stück Kirchengeschichte. 

Laura Elisabeth Rosa Gutknecht.
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Zahlen und Fakten

 

 

 

 
 

 

 

Herausforderungen für  

die Kirchenentwicklung

 

 

 
 

 

Sabine Scheuter ist Beauftragte für Frauenarbeit 
und Geschlechterbeziehungen der Reformierten 

Kirche des Kantons Zürich

 

 

 
 
 
 

 

 

Kirchentag Fahrradgottesdienst.
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Eine Problemzone im Rechtsstaat

 
 

 
 

Argumente für das Frauenpriestertum

 
 

 

 

 

Eine wegweisende Abstimmung in Basel
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Juristische Lösungen  

der Grundrechtskollision

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

Kann eine Religionsgemeinschaft Frauen von religiösen Leitungsämtern ausschliessen?  
Antworten aus einer juristischen Perspektive am Beispiel der römisch-katholischen Kirche.

Denise Buser: Die unheilige Diskrimi-

nierung, Eine juristische Auslegeord-

nung für die Interessenabwägung zwi-

schen Geschlechtergleichstellung und 

Religionsfreiheit beim Zugang zu reli- 

giösen Leitungsämtern, LIT-Verlag, 2014. 

Bilder aus dem Musikvideo «Ordain a Lady» 

(Women's Ordination Conference).

Denise Buser ist Titularprofessorin für kantonales 
öffentliches Recht an der Universität Basel und freie 

Mitarbeiterin an der Theologischen Fakultät in Luzern
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Das Engagement für die kirchlichen Frauen-

rechte in der Christkatholischen Kirche

 

 

 

 

 

 

Angela Berlis ist Professorin für Geschichte des 
Altkatholizismus und Allg. Kirchengeschichte 

(Universität Bern) und seit 1996 die weltweit erste 
altkatholische Priesterin.

 

Die Christkatholische Kirche der Schweiz hat nach einem längeren synodalen Prozess und einem inten-
siven Austausch mit den anderen altkatholischen Kirchen ab den 1980er Jahren sukzessive Frauen in das 
dreifache Amt einbezogen. Lai/-innen bereiteten den langen Weg zur Gleichberechtigung von Frauen mit.

Denise Bindschedler-Robert. 
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Mein eigener Weg ins Rabbinat

Bea Wyler ist Agronomin, Journalistin und betreibt 
als erste Frau in der Schweiz das Rabbinat.
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Nina Rageth ist Religionswissenschaftlerin und 
Doktorandin am UFSP Asien 

und Europa, Universität Zürich.

Challenging the Norms

 

 

Gemäss den brahmanischen Rechtstexten gibt es sie nicht, Priesterinnen im Hinduismus.  
Eine Reise zur Göttin Adiparashakti eröffnet uns jedoch ein anderes Bild und lässt uns  
über das Verhältnis von normativen Texten und religiöser Praxis nachdenken.

Adiparashakti.
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www.fvtheorel.uzh.ch
Herzlich willkommen

 

Studienalter: 

Studium:  

Studienmotivation:

Studienambition: .

Lebensmotto:  

Der Fachverein Religionswissenschaft 

und Theologie setzt sich ein für die Stu-

dierenden der Theologischen Fakultät, 

fördert ihre Vernetzung, motiviert sie 

zu unipolitischem Engagement und 

vertritt ihre Interessen vor der Fakultät.

Kontakt: fvtheorel@theol.uzh.ch
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MA Religion, Wirtschaft  
und Politik

BA Theologie

BA Religionswissenschaft

Berufungen/Rufe/ 
Gastprofessuren

Ehrenpromotion

 
 

 

 

Habilitationen Theologie

Gott als Ereignis des Seins. Versuch 
einer hermeneutischen 
Onto-Theologie

Gott und der Nächste. Herme- 
neutisch-theologische Versuche 
zum Problem der Alterität

Allgemeines Priestertum. 
Zur Metaphorisierung des Priester- 
titels im Frühjudentum und Neuen 
Testament

Das Endgericht bei Paulus. Frame-
semantische und exegetische Studien 
zur paulinischen Eschatologie und 
Soteriologie

Promotionen Theologie

Konversion. Ein Beitrag zu einer 
Orientierung

Eine narrativ-intertextuelle Analyse 
am Paradigma von Joh 4 und Joh 7 

MA Theologie

Auszeichnungen

 
La troisième voie – der «dritte Weg». 
Zum Verhältnis von Paul Ricœurs 
biblischer und philosophischer  
Hermeneutik des Selbst. Eine Unter-
suchung aus theologischer Perspek- 
tive. 

DE ARBITRIO 
Der Streit um das Thema «Willens-
freiheit» bei Erasmus von Rotterdam 
und Martin Luther und zeitgenössi-
sche Implikationen.

Religion in Sicht. Zur 
Bedeutung religiös konnotierter 
Kleidung für diejenigen, die sie 
tragen, 

 

Wirklich ganz tot?  
Gedanken zu einer eigenen Theologie 
des Todes anhand der Ansätze  
von E. Jüngel und G. Ebeling,  

Hinaus ins Leben, fest und sicher!» 
Explorative Studie zu ausgewählten 
Themen des kirchlichen und sozialen 
Reformers Albert Bitzius (1835–1882).

 
Orakelfeste in Ladakh

Publikationen
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Veranstaltungen

Ringvorlesung 
Zukunftskonzepte im Judentum

Zukunftsland. Die Politisierung der 
Zukunft im Zionismus

«The Israeliens» – Versuch über die 
Zukunft Israels zwischen jüdischem 
Wissen und jüdischem Staat

 

Spinoza und die Utopie der nicht-
idealen Gesellschaft 

 

Ringvorlesung 
Perspektiven Theologischer Ethik

Liebe, Freiheit und Verantwortung. 
Grundzüge evangelischer Ethik

Was macht eine theologische Ethik 
theologisch?

Säkularisierung, Werte und die 
Rolle der theologischen Ethik

 

Global Ceremonies and Personal 
Rituals: The Re-ritualization of 
Contemporary Life

Archäologie von/in Jerusalem:
Religion und Geschichte in  
Vergangenheit und Gegenwart

 
Ausgrenzungsmuster im Vergleich

Vertrauen

(Erschüttertes) Gottvertrauen?  
Von der Alltäglichkeit  
und Unalltäglichkeit eines  
religiösen Grundphänomens

How I Learned to Channel:  
Epistemology, Phenomenology  
and Practice in a New Age Course

 
 

 

«Das denkende Herz der Baracke»
Interdisziplinäres Kolloquium  

 
Etty Hillesum (1914 1943)

 
 

 
 

Die aktuelle Bedeutung der  
Tagebücher Etty Hillesums

 
 

New Age Spirituality

 

Von Angesicht zu Angesicht – 
eschatologische Variationen zum 
Abschiednehmen

 

Gottesdienst und Engel im Antiken 
Judentum und frühen Christentum

Bilder als Vertrauensbrücken.  
Die Symbolsprache Sterbender 
verstehen

 




